
   
 
 

 
 
 
 

 

ASK YBBS SETZT SEINE HEIMSERIE FORT 
 

 

Zwei tragende Säulen im Spiel des ASK Bau Pöchhacker Ybbs gegen Neulengbach waren der dreifache Torschütze Manuel 

Rosenegger (l.) und Michael Mayr, der seine starke Leistung nach einigen vergebenen Chancen mit dem verwandelten 

Elfmeter zum 4:0 krönte.                                                                                                                                        Foto: Maurer 
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IN DER TABELLE AUF DEM VORMARSCH 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. KARLSTETTEN 4 4 0 0 10 3 12 
2. MELK  4 3 1 0 12 6 10 
3. KEMATEN 4 2 2 0   3 1   8 
4. KILB 4 2 1 1 12 4   7 
5. YBBS 4 2 1 1   7 3   7 
6 ROHRBACH 4 2 1 1   6 3   7 
7. MAUER 4 2 1 1   4 4   7 
8. WINKLARN 4 1 3 0   6 5   6 
9. BLINDENMARKT 4 1 2 1   5 5   5 
10. GREIN 4 1 1 2   7 9   4 
11. WILHELMSBURG 4 1 0 2   4 13   3 
12. LOOSDORF 4 0 1 3   4 9   1 
13. MARKERSDORF 4 0 0 4   6 13   0 
14. NEULENGBACH 4 0 0 4   4 12   0  

TABELLE  U23 GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ROHRBACH 4 4 0 0 22 3 12 
2. KILB 4 3 1 0 16 5 10 
3. KARLSTETTEN 4 2 1 1  11 7 7 
4. MELK 4 2 1 1  11 15 7 
5. LOOSDORF 4 2 1 1  10 15 7 
6. GREIN 4 2 0 2  14 6 6 
7. MARKERSDORF 4 1 2 1  6 11 5 
8 BLINDENMARKT 4 1 2 1  9 4 4 
9. ASK YBBS 4 1 2 1  6 9 4 
10. WINKLARN 4 1 1 2  6 9 3 
11. KEMATEN 4 1 0 3  6 10 3 
12. NEULENGBACH 4 0 2 2  8 13 2 
13. MAUER 4 0 2 2  5 12 1 
14. WILHELMSBURG 4 0 1 3  5 16 1  

 
Ergebnisse der 4. Runde: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Neulengbach 4:0 (U23: 1:1), Mauer – Grein 1:1 (U23: 0:5), 
Rohrbach – Loosdorf 1:1 (U23: 9:1), Kematen – Winklarn 1:1 (U23: 3:1), Markersdorf – Kilb 1:3 (U23: 3:3), Karlstetten – 
Wilhelmsburg 3:0 (U23: 4:2), Melk – Blindenmarkt 1:1 (U23: 3:2). 
 
Die nächste Runde:  FREITAG, 17 Uhr: Blindenmarkt - Mauer. 19.30 
Uhr: Kilb – Karlstetten, Neulengbach - Kematen. SAMSTAG, 16.30 Uhr: 
Loosdorf - ASK Bau Pöchhacker (Schiedsrichter: Stopper, Assistent: 
Zeinzinger), Winklarn – Markersdorf. 17 Uhr: Wilhelmsburg - Melk. 
SONNTAG, 16.30 Uhr: Grein - Rohrbach. 
 

 

VORSCHAU 
 
Mit dem 4:0-Sieg gegen Neulengbach setzte der 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs seine imposante 
Heimserie – 21. Spiele ohne Niederlage (16 Siege, 5 
Remis) – weiter fort. Der Blick der ASK-Kicker 
richtet sich jedoch bereits auf die schwere 
Auswärtspartie in Loosdorf. Die Kotek-Elf rangiert 
zwar im hinteren Teil der Tabelle, zeigte zuletzt 
aber einen gewaltigen Formanstieg. Trotz 50-
minütiger numerischer Unterlegenheit eroberten die 
Loosdorf in Rohrbach ein 1:1. Seit der 0:3-
Auswärtsniederlage ist jedem ASK-Spieler bewusst, 
wie schwer es ist, bei den Gölsentalern zu 
reüssieren. Die Ybbser rund um Trainer Edi 
Brandstetter strotzen nach dem 4:0-Sieg vor 
Selbstvertrauen, doch Überheblichkeit darf vor dem 
Loosdorf-Spiel nicht einkehren. Nur mit 100-
prozentigen Einsatz, Leidenschaft und Siegeswillen 
werden die Donaustädter im Bezirksderby bestehen 
können. Die Verletztenliste wurde zuletzt kleiner. 
Mit Christoph Maurer, Udo Baumgartner, Florian 
Steiner und Matthias Buschenreithner fehlen aber 
weiterhin vier Kaderspieler. 

 SPONSORING 
 
Die Matchpatronanz beim Spiel gegen 
Neulengbach übernahm die Firma Cillit CEE 
Watertechnology. Ein Dank diesbezüglich 
gebührt Othmar Haberfellner (im Bild mit 
Obmann Christian Eplinger). 

 

 



 

MANUEL ROSENEGGER ERZIELT HATTRICK 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS  - 
NEULENGBACH 4:0.  
 

Die imposante Heimserie des ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs hielt auch am vergangenen Samstag. Vor rund 220 
Zuschauern feierte der ASK einen ungefährdeten 4:0-
Heimerfolg, der bei mehr Konzentration im Abschluss 
sogar noch höher hätte ausfallen können. Denn die 
Neulengbacher Hintermannschaft präsentierte sich an 
diesem Tag als ziemlich desorientiert. Die Gäste 
konnten nur in den ersten 20 Minuten der zweiten Hälfte 
das Spiel offen gestalten, hatten aber auch in dieser 
Phase keine nennenswerte Chancen. Die besten 
Einschussmöglichkeiten für Neulengbach hatte vor 
Seitenwechsel beim Stand von 1:0 bzw. 2:0 jeweils 
Jaroslav Adam, der aber beide Male in Keeper Matthias 
Pils seinen Meister fand. Damit wars aber um die 
Neulengbacher Offensivbemühung geschehen, sieht 
man von dem Weitschuss in der zweiten Minute ab, den 
Matthias Pils in den Korner drehte. 
 

 
 

Gelungenes Debüt. Nach seinem Bändereinriss im Sprunggelenk 

lieferte Patrick Bruckner (r.) ein starke Premiere im Dress des 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs.                                      Foto: Maurer 

Anders der ASK. Der hatte von Beginn an sehr gute Einschussmöglichkeit. Vor allem Michael Mayr, der schon in 
Kematen einem Torerfolg nachlief, schien anfänglich aber zu verzweifeln. Er lief, rackerte und kam zu drei Top-Chancen in 
der ersten Viertelstunde. Doch weder mit dem Kopf noch mit dem Fuß vermochte er das Leder im Neulengbacher Gehäuse 
unterzubekommen. Dann hat auch Patrick Bruckner, der nach seiner Verletzung ein gelungenes Heimdebüt im ASK-
Dress gab, seine erste Chance, doch auch sein Kopfball verfehlt das Ziel. So ist es einmal mehr Manuel Rosenegger, der 
die Vorentscheidung herbeiführen muss. 16. Minute: Rosi bekommt den Ball, geht in den Strafraum, wird vom 
Neulengbacher Verteidiger zu ungestüm von hinten attackiert, fällt und Schiedsrichter Robert Weber entscheidet, ohne zu 
zögern, auf Elfmeter. Rosi tritt selbst an und schießt den ASK in Führung. 1:0 für Ybbs! 
 

Nur kurz danach hat Torhüter Attila Dedinsky bei einer Fußabwehr nach einem Rosenegger-Schuss Glück (22.). Dann die 
Warnung der Gäste, als Pils den Adam-Schuss entschärft. Damit wird Ybbs etwas vorsichtiger, spielt nicht mehr so 
aggressiv nach vorne, bleibt aber dennoch feldüberlegen. Allerdings mehr als Weitschüsse bzw. Freistöße, die allesamt 
nichts einbringen, gibt es in dieser Phase nicht für den ASK. Bis zur 32. Minute: Die Ybbser erobern sich in der eigenen 
Hälfte den Ball, spielen diesen zu Christian Haabs, der schaut auf, legt vor auf den sich frei laufenden Michael Mayr, 
dieser bringt das Leder unter Kontrolle, geht bis zur Torlinie um dann scharf zur Mitte zu geben, wo Manuel Rosenegger 
hinsprintet und das Leder zum 2:0 über die Linie schiebt! Kurz danach hätte es 3:0 stehen müssen. Rosi setzt sich durch, 
geht alleine auf Keeper Dedinsky zu, neben ihm läuft Michael Mayr mit, doch Rosi gibt nicht ab, sondern will Dedinsky 
überlupfen. Das aber misslingt ihm, Dedinsky kann zur Ecke klären. Eine Szene, die sich schon fast kurz vor der Pause 
gerächt hätte, als Adam die zweite gute Neulengbacher Chance vergab. 
 

Nach Seitenwechsel die nächste gute Szene von Rosenegger und Mayr. Mayr geht durch, sein Heber aus spitzem Winkel 
geht an die Latte, doch Rosenegger vermag den abprallenden Ball nicht im Tor unterzubringen. Nun plätschert das Spiel 
etwas dahin. Bei Ybbs fehlt die Konzentration beim letzten Pass bzw. im Abschluss. Erst ein gefährlicher Direktschuss des 
unmittelbar zuvor eingewechselten Walter Fahrnberger rüttelt die Ybbser wieder wach. Nun gibt man nochmals Gas. Und 
wieder sind es Mayr und Rosenegger, die für die entscheidenden Momente in diesem Spiel sorgen. Mayr erkämpft sich den 
Ball, geht über das halbe Feld, legt ab zu Rosenegger, der spielt seinen Verteidiger aus, umspielt auch noch Goalie 
Dedinsky und schießt zum 3:0 ein. Rosis Hattrick ist perfekt! 
 

Nun zerfällt Neulengbach. Ybbs hätte jetzt den Gästen eine saftige Abfuhr verpassen können. Alleine Markus 
Haubenberger ging drei Mal hintereinander ab wie die Post, doch sein Zuspiel war immer etwas zu unpräzise, obwohl die 
Ybbser jedes Mal eine Überzahl im Strafraum hatten. In der 85. Minute klingelte es aber nochmals im Neulengbacher Tor. 
Fabian Schadenhofer setzt sich im Mittelfeld zwei Mal durch, spielt Hubert Steiner ideal in den Lauf, der umkurvt 
Goalie Dedinsky, aber dieser holt ihn von den Beinen. Elfmeter Nummer zwei für Ybbs an diesem Tag. Jetzt tritt Michael 
Mayr an und schießt seinen Treffer, den er sich mit einer starken Leistung auch verdient hat. In der Schlussminute wäre 
schon fast das 5:0 gefallen, doch Hubert Steiner hatte Pech, sein Schuss springt von der Innenstange zurück ins Feld, beim 
Rettungsversuch hätte ein Neulengbacher denn Ball zwar fast nochmals ins Tor befördert, aber erneut war Dedinsky zur 
Stelle und rettete zum Eckball, der aber nicht mehr ausgeführt wurde. 
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U23 ERZIELT AUSGLEICH IN LETZTER MINUTE 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SV NEULENGBACH 4:0 (2:0). 
 

Torfolge: 1:0 Manuel Rosenegger (16. Elfmeter), 2:0 Manuel Rosenegger (32.), 3:0 Manuel Rosenegger (72.), 4:0 Michael 
Mayr (86. Elfmeter). 
Gelbe Karten: Manuel Rosenegger (18. Foul), Markus Haubenberger (43. Foul) bzw. Sevdi Tela (13. Foul), Sascha Koch 
(24. Foul), Michael Zenleser (33. Foul), Uran Ajredini (64. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils; Markus Haubenberger, Franz Willatschek, Christoph Stibl, Mario Schmid, Matthias Haabs, Christian 
Haabs (74. Fabian Schadenhofer), Bernhard Elser, Patrick Bruckner (66. Walter Fahrnberger), Michael Mayr, Manuel 
Rosenegger (75. Hubert Steiner). 
 

Schiedsrichter: Robert Weber; Wilhelm Schorm, Jasmin Duran. 
Patronanz: Cillit CEE Watertechnology 
Matchballspende: ÖVP-Nationalratsabgeordnete Herta Mikesch 
Ybbs, Donaustadion 250. 
 

U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SV NEULENBGACH 1:1 (0:1). 
 

Torfolge: 0:1 Thomas Höllriegel (18.), 1:1 Bernhard Pils (89.). 
Gelbe Karten bei Ybbs: Mario Bogner (52.), Michael Hübl (67.). Bernhard Pils (80.). 
Ybbs: Christoph Eisenbauer; Daniel Hollaus, Michael Kamleitner, Hannes Riegler, Michael Hübl (82. Erdem Ciplak), 
Ewald Gillinger, Michael Schadenhofer (69. Sokol Spahiu), Patrick Reithner (69. Bernhard Pils), Jürgen Zehetner, Mario 
Bogner, Klaus Gierer (61. Christoph Aigner). 
 

Viele Chancen, aber nur ein magerer Punkt - so das Resümee der U23. Leichtfertig, ja zum Teil sogar stümperhaft wurden 
die Chancen verjuxt. Im Gegenzug kassierte man aus einem Konter das 0:1, dem man bis zur 89. Minute nachlaufen 
musste, ehe der spielende Co-Trainer Bernhard Pils den Ausgleich per Kopf erzielte. 
 

 

Ehrenankick: Der ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs bedankt sich bei ÖVP-National- 
ratsabgeordneten Herta Mikesch für die 
Matchballspende beim Spiel gegen den SV 
Neulengbach. Gemeinsam mit U8-
Nachwuchskicker Nico Blumauer, der in 
der Vorwoche seinen 7. Geburtstag 
gefeiert hat, ASK-Obmann Christian 
Eplinger und ASK-Kapitän Mario 
Schmid nahm Herta Mikesch den 
Ehrenankick vor. 
 

U12: Der ASK-Nachwuchs (rechts 
Defensivspieler Christian Elias) verlor 
zum Saisonauftakt zu Hause gegen 
Krummnußbaum mit 2:3.  

 

NACHWUCHS-CORNER 
 

Ergebnisse: U15 OPO: ASK Ybbs – Hausmening 12:0 (5:0). Tore: Stefan Holzer (3), Tayfun Ciplak (3), Raphael 
Reithner (3), Dominik Aigner, Michael Puppenberger, Ulrich Huber. U12 MPO A: ASK Ybbs – Krummnußbaum 2:3 
(1:1). Tore Ybbs: Armin Pendic, Merzak Bouguerzi. U12 MPO A: ASK Ybbs – Pöchlarn 0:3 (0:0). U11 MPO A: SC 
Gresten-Reinsberg – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt 4:0 (2:0). U10 A: SV Gottsdorf – ASK Ybbs 4:4 (4:1). Tore: 
Manuel Pils (2), Tobias Eberl, Harald Bock. U9 B: ASK Ybbs – Erlauf 7:1 (4:1). Tore Ybbs: Harald Bock (5), Johannes 
Bernhard, Florian Ebert. U8-Turnier in Krummnußbaum: Endstand: 1. Petzenkirchen, 2. ASK Ybbs, 3. Pöchlarn, 4. 
Krummnußbaum. Spiele: ASK Ybbs – Pöchlarn 4:2, ASK Ybbs – Krummnußbaum 6:1, ASK Ybbs – Petzenkirchen 3:4. 
 

Vorschau:  U9: MITTWOCH, 17 Uhr: Leonhofen – ASK Ybbs. U10 A: DONNERSTAG, 17 Uhr: Neumarkt – ASK 
Ybbs. U14 UPO A: FREITAG, 17 UHR: NSG Neumarkt/ASK Ybbs/Blindenmarkt – Neustadt (in Neumarkt). U12 MPO: 
FREITAG, 17 Uhr: Leonhofen – ASK Ybbs. U15 OPO:  SONNTAG, 10 Uhr: ASK Ybbs – Petzenkirchen.  
 

 


